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AWARD	2023

	
Hamburg,	9.	Juni	2023	-	Am	heutigen	Tag	gibt	der	World	Future	Council	die	Namen
der	Experten	bekannt,	die	die	Jury	für	den	Future	Policy	Award	2023	bilden.	Der	Preis
zeichnet	zukunftsfähige	und	wirksame	politische	Lösungen	aus,	die	unsere	Umwelt
schützen	und	eine	Welt	ohne	Giftstoffe	garantieren,	insbesondere	für	unsere	Kinder.
Dieses	Jahr	werden	insbesondere	Gesetze	aus	dem	globalen	Süden	gewürdigt.
	
"Wir	sind	als	Gesellschaft	mit	einer	Reihe	von	Krisen	konfrontiert:	Der	Klimawandel,
der	Verlust	der	biologischen	Vielfalt	und	Umweltverschmutzung.	Zur
Umweltverschmutzung	tragen	giftige	Stoffe	bei,	die	fast	allen	Produkten	unseres
täglichen	Lebens	zugesetzt	werden,	sogar	dem	Spielzeug	unserer	Kleinsten.	Wir
müssen	das	sehr,	sehr	ernst	nehmen	und	vor	allem	Kinder	davor	schützen",	sagt
Alexandra	Wandel,	Vorstandsvorsitzende	des	World	Future	Council.
	
Die	acht	renommierten	Future	Policy	Award	2023	Jurymitglieder	sind:
	

Dr.	Lilian	Busse,	Stellvertretende	Vizepräsidentin	und	Abteilungsleiterin	für
Umwelt,	Gesundheit	und	Schutz	der	Ökosysteme,	Umweltbundesamt	(UBA)
Prof.	Dr.	Marie-Claire	Cordonier	Segger,	Gastlehrstuhl	für	Recht	und	Politik
der	nachhaltigen	Entwicklung,	Universität	Cambridge,	Direktorin	des	Zentrums
für	internationales	Recht	der	nachhaltigen	Entwicklung	(CISDL),	Professorin	für
Recht	an	der	Universität	Victoria,	Kanada,	und	Gründungsmitglied	des	World
Future	Council	(WFC)
Dr.	Andre	Luiz	Dutra	Fenner,	Forscher	für	öffentliche	Gesundheit	bei	der
Oswaldo-Cruz-Stiftung	in	Brasília,	Koordinator	des	Programms	zur	Förderung
von	Gesundheit,	Umwelt	und	Arbeit	bei	Fiocruz	Brasilia,	ehemals	technischer
Analyst	für	Sozialpolitik	im	Ministerium	für	Planung,	Haushalt	und	Verwaltung
(ATPS/MPOG)	und	Sekretariat	für	strategisches	und	partizipatives	Management
im	Gesundheitsministerium	(SGEP/MS)
Neshan	Gunasekera,	Pädagoge,	Rechtsanwalt,	Ratsmitglied,	World	Future
Council,	Sri	Lanka
Hanna-Andrea	Rother,	PhD,	Professorin,	Leiterin	der	Abteilung	für
Umweltgesundheit,	stellvertretende	Direktorin	des	Zentrums	für	Forschung	im
Bereich	Umwelt-	und	Arbeitsmedizin	(CEOHR),	Fakultät	für	öffentliche
Gesundheit	und	Familienmedizin,	Universität	Kapstadt,	Südafrika



Nikil	Seth,	Stellvertretender	UN-Generalsekretär,	Exekutivdirektor,	Institut	der
Vereinten	Nationen	für	Ausbildung	und	Forschung	(UNITAR)
Bea	Albermann,	Medizinerin,	Verfechterin	der	planetarischen	Gesundheit,
Youth:Present-Vertreterin	World	Future	Council,	Schweiz
Leonardo	Trasande,	MD,	MPP,	Professor	für	Kinderheilkunde	und
Bevölkerungsgesundheit	an	der	NYU	Grossman	School	of	Medicine	und	für
Gesundheitspolitik	an	der	NYU	Wagner	School	of	Public	Service,	USA

	

	
"Chemikalien	sind	ein	wesentlicher	Bestandteil	unserer	Gesellschaft	und	bringen	bei
richtiger	Verwendung	wichtige	Vorteile	in	Bereichen	wie	Medizin	und	Konsumgüter.
Ein	verantwortungsvoller	Umgang	mit	ihnen	ist	jedoch	entscheidend,	um	Risiken	für
die	menschliche	Gesundheit	und	die	Umwelt	zu	vermeiden,	sowie	erhebliche	Kosten
für	die	Öffentlichkeit	einzusparen",	erklärt	Nikhil	Seth,	Exekutivdirektor	des	Instituts
der	Vereinten	Nationen	für	Ausbildung	und	Forschung	(UNITAR).
	
Die	Spitzenkandidaten	werden	im	Juli	2023	bekannt	gegeben.	Die	Bekanntgabe	der
siegreichen	Maßnahmen	sowie	die	Preisverleihung	finden	am	28.	September	2023
im	Rahmen	der	Internationalen	Konferenz	für	Chemikalienmanagement	(ICCM5)	in
Bonn	statt.	
	
Im	Jahr	2023	arbeitet	der	World	Future	Council	mit	dem	Institut	für	Ausbildung	und
Forschung	der	Vereinten	Nationen	(UNITAR)	sowie	dem	Bundesministerium	für
Umwelt,	Naturschutz	und	nukleare	Sicherheit	(BMUV),	dem	Umweltbundesamt	(UBA)
und	der	Michael	Otto	Stiftung	zusammen,	um	politische	Maßnahmen	für	eine	giftfreie
Welt	aufzuzeigen,	die	die	Verwendung	gefährlicher	Chemikalien	in	Produkten	regeln,
wobei	der	Schwerpunkt	auf	Kindern	und	ihrer	Umwelt	liegt.
	
	

Weitere	Informationen	zu	unserem	Future
Policy	Award	2023

Kontakt
Julius	Brede

Manager	Medien	&	Kommunikation
World	Future	Council

Email:	julius.brede@worldfuturecouncil.org
Tel:	+49	40	3070914-0	

https://www.worldfuturecouncil.org/de/p/giftfreie-welt/
mailto:sabrina.grape@worldfuturecouncil.org


	
Über	die	Stiftung	World	Future	Council

Beim	World	Future	Council	setzen	wir	uns	für	einen	gesunden	Planeten	mit
gerechten	und	friedlichen	Gesellschaften	jetzt	und	in	der	Zukunft	ein.	Dafür
identifizieren,	entwickeln,	beleuchten	und	verbreiten	wir	zukunftsgerechte

Lösungen	für	aktuelle	Herausforderungen	der	Menschheit	und	zeichnen	sie	alle
zwei	Jahre	mit	unserem	einzigartigen	Future	Policy	Award	aus.	Unser	Rat	besteht

aus	50	herausragenden	globalen	Changemakern	aus	Zivilgesellschaft,
Wissenschaft,	Politik	und	Wirtschaft.	Er	bestimmt	die	Agenda	unserer	Arbeit	und
entwickelt	dazu	Stellungnahmen.	Die	Ratsmitglieder	treffen	sich	jährlich	beim

World	Future	Council,	um	die	dringendsten	Herausforderungen	und	die
vorhandenen	Lösungen	dafür	zu	diskutieren.	Jakob	von	Uexkull,	der	Gründer	des

Alternativen	Nobelpreises,	rief	2007	den	World	Future	Council	ins	Leben.

Dieses	Projekt	wurde	gefördert	durch	das	Umweltbundesamt	und	das
Bundesministerium	für	Umwelt,	Naturschutz,	nukleare	Sicherheit	und
Verbraucherschutz.	Die	Mittelbereitstellung	erfolgt	auf	Beschluss	des	Deutschen
Bundestages.	Mit	freundlicher	Unterstützung	der	Michael	Otto	Stiftung.

Die	Verantwortung	für	den	Inhalt	dieser	Veröffentlichung	liegt	bei	den
Autorinnen	und	Autoren.
	
	
	

World	Future	Council
Große	Elbstraße	117,	22767,	Hamburg

Diese	E-Mail	wurde	an	{{contact.EMAIL}}	gesendet.
Sie	haben	die	E-Mail	erhalten,	weil	Sie	sich	für	die	Verteilerliste	angemeldet

haben.
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